
 

 

Wahlpflichtangebot 2: Ausbildung zum/zur Jugendgrup penleiter/in: Erwerb der „Ju-

gendleitercard“ (JuLeiCa)*, (Mehr als lernen e.V., Waldsieversdorf 15.-20.01.2012) 

 

Ziel dieser Basisausbildung ist es, dass die Teilnehmenden anschließend eigenverantwort-

lich Jugendgruppen anleiten können, Ferienfreizeiten vorbereiten sowie durchführen können 

und Basiswerkzeuge für die Seminararbeit erwerben. 

Für uns ist es selbstverständlich, dass neues Wissen durch Praxisnähe leicht verinnerlicht 

und durch soziales sowie handlungsorientiertes Lernen direkt angewendet werden kann. Der 

Themenschwerpunkt Gruppenpädagogik beinhaltet die Themen Rollen in der Gruppe, die 

langfristige Entwicklung von Gruppen sowie die Analyse unterschiedlicher Führungsstile von 

Jugendgruppenleiter/innen. Wir entwickeln Kommunikations- und Gesprächsregeln, behan-

deln unterschiedliche Formen des Feedbacks, sprechen über Konflikte und mögliche Lö-

sungsmöglichkeiten und beschäftigen uns mit den für die Jugendarbeit relevanten Kommuni-

kationsmodellen. Beim Schwerpunkt Persönlichkeitsbildung rückt Ihr selbst in den Mittel-

punkt. Hier wird versucht, Antworten auf die Fragen zu finden, was die persönliche Motivati-

on ist und wie sie sich auf andere übertragen lässt, wo eigene Stärken liegen und wo noch 

Entwicklungspotenziale vorhanden sind und was Ziele und Perspektiven in der Jugendarbeit 

für einen selbst sind. 

Während des Seminars soll ein persönlicher Methodenwerkzeugkoffer für die eigene Arbeit 

gefüllt werden. Unterschiedliche Lern- und Arbeitsformen können ausprobiert werden, eben-

so wie unterschiedliche Spiele und Übungen. Ergänzt wird dies durch theoretische Hinter-

gründe (bspw. Spielpädagogik). Ein Tag zum Thema rechtliche Grundlagen (Versicherungs-

fragen, Jugendschutz, Aufsichtspflicht) sowie ein Austausch über geschlechterdifferenzierte 

Ansätze in der Jugendarbeit runden das Programm ab. Und wem das noch nicht reicht: Es 

erwarten Euch ein Kriminalspiel zum Rätseln und Ermitteln, der Jugendleiter-Cocktail, prakti-

sche Tipps zur Gestaltung der nächsten Jugendfreizeit, mindestens drei Dutzend Bücher für 

interessierte Jugendleiter/innen, etwas andere Kennenlernspiele, Theater zum Mitmachen, 

ein gemütlicher Kamin und vieles mehr. 

* - um die JuLeiCa beantragen zu können, ist zusätzlich die Teilnahme an einem Erste-Hilfe- 

Kurs notwendig. 


